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 Mitteilungen
 der Gemeinde

SEXAU

Eigenbetrieb Liegenschaften Rathausareal Sexau

BEKANNTGABE DES BESCHLUSSES  
ÜBER DIE FESTSTELLUNG 

DES JAHRESABSCHLUSSES 2013
Der Gemeinderat der Gemeinde Sexau hat in der öffent-
lichen Sitzung am 11. September 2014, unter TOP 7, den 
am 26. August 2014 aufgestellten Jahresabschluss 2013 wie 
folgt festgestellt:
1.   	 Feststellung des Jahresabschlusses
1.1  	 Bilanzsumme						      Euro�2.916.086,21
1.1.1 	 davon entfallen auf der Aktivseite auf
 		  - das Anlagevermögen  			   Euro� 2.860.133,10
  		  - das Umlaufvermögen  			   Euro� 55.953,11
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
  		  - das Eigenkapital 					     Euro� 799.474,93
		  - �die Sonderposten mit  

Rücklagenanteil					     Euro� 0,00
		  - Verbindlichkeiten 				    Euro� 2.116.611,28
1.2  	 Jahresgewinn  						      Euro� 47.136,57
1.2.1 	 Summe der Erträge  				    Euro� 245.473,37
1.2.2 	 Summe der Aufwendungen  		 Euro� 198.336,80
2.  		 Behandlung des Jahresgewinns
2.1  	 zur Tilgung des Verlustvortrages	Euro� 0,00
2.2  	 Vortrag auf neue Rechnung  		 Euro� 136,57
2.3  	 zur Einstellung in Rücklagen  	 Euro� 47.000,00
Hinweis:
Der Jahresabschluss  und Lagebericht 2013 ist an folgenden 
Tagen zur Einsicht für jedermann, im Rathaus,  gemäß § 16 
Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz öffentlich ausgelegt:

Montag, den 22. September 2014   
bis  Mittwoch, den 01. Oktober 2014 

(je einschließlich)
79350 Sexau, den 19. September 2014
gez. Klausmann
(Rechnungsamtsleiter)

BEKANNTGABE DES BESCHLUSSES  
ÜBER DIE FESTSTELLUNG 

DER JAHRESRECHNUNG 2013
Der Gemeinderat der Gemeinde Sexau hat in der öffent-
lichen Sitzung am 11. September 2014, unter TOP 8, die 
am 25. August 2014 aufgestellte Jahresrechnung 2013 wie 
folgt festgestellt:
1.	 Ergebnisse der Jahresrechnung: 
	 a.	� Verwaltungshaushalt 
		  in Einn. und Ausg.  				    Euro� 6.400.232,12
	 b. 	Vermögenshaushalt   
		  in Einn. und Ausg.  				    Euro� 2.100.604,67
	 c. 	 Gesamthaushalt 
		  in Einn. und Ausg.					     Euro� 8.500.836,79

2.	 Zuführungsrate SVw an SVm
  	 Die Zuführungsrate 
	 wird festgestellt auf  					     Euro� 1.166.308,71
3.  	Rechnungsergebnis des Haushaltsjahres 2013
  	� Das Ergebnis der Jahresrechnung aus 
	 Soll Einnahmen ./. Soll Ausgaben 
	 wird festgestellt 
	 auf (Rücklagenzuführung) 			   Euro� 969.249,56
	 Allgemeine Rücklage: 
	 Stand dieser zum 31.12.2013  		  Euro� 3.891.260,80
4.	 Kassenmäßiger Abschluss (§ 30 GemHVO)
	 Der Kassenbestand zum 31.12.2013 
	 beträgt 									         Euro� 1.909.184,34
5.	 Haushaltsreste 2013
	 a. Haushaltseinnahmerest des SVm	 Euro �  0,00
	 b. Haushaltsausgabereste des SVw	 Euro  � 0,00
	 c. Haushaltsausgabereste des SVm	 Euro  � 62.000,00
6.	 Über- und außerplanmäßige Ausgaben
  	� Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden 

entsprechend dem Rechnungsabschluss festgestellt. 

Hinweis:
Die Jahresrechnung 2013 ist an folgenden Tagen zur Ein-
sicht für jedermann, im Rathaus Dorfstraße 61, gemäß § 95 
b Abs. 2 Gemeindeordnung Baden-Württemberg öffentlich 
ausgelegt: 

Montag, den 22. September 2014 
bis  Mittwoch, den 01. Oktober 2014

(je einschließlich)
79350 Sexau, den 19. September 2014
gez. Klausmann
(Rechnungsamtsleiter)

Kabelarbeiten  
Vordersexauer Weg / Buchholzer Weg
Ab dem 22.09.2014 wird die Firma Menner im Auftrag der 
EnBw im Vordersexauer Weg und Buchholzer Weg Kabel 
einlegen.
In diesem Zusammenhang werden im Buchholzer Weg 
Straßenleuchten errichtet und in beiden Straßen Leerrohre 
für eine spätere Glasfasernutzung eingelegt. Verkehrsbe-
hinderungen sind nicht auszuschließen. Wir bitten um ihr 
Verständnis.

Voranzeige
Vorverlegter Redaktionsschluss
Redaktionsschluss im Rathaus für das Mitteilungs-
blatt der Kalenderwoche 40 ist bereits am Freitag, den 
26.09.14, 09.00 Uhr,
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

Nussbaum Medien Rottweil
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Es wurden gefunden und hier abgegeben:
1 Kinderbrille, gefunden i.d. Dorfstraße, Höhe Rathaus
1 Schlüssel, gefunden i.d. Dorfstraße
Die Fundsachen können im Rathaus, Zi. 1, Tel.-Nr. 07641 – 
9268-0  abgeholt werden.

Seniorenpflegeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler Weg 1, Sexau,
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pflegedienstleiterin Frau Stickel: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.,
Geschäftsstelle Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 9130-24
Bürozeit: Mo., Die., Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Mo., Die., Do. 9.00 – 17.00 Uhr)

Nachbarschaftshilfe Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterinnen: Brigitte Zimmermann, Telefon: 07641 
49144 und Annette Göppert, Telefon: 07641 572041 oder 
07641 9130-24

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings,
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 92088-11

Ambulanter Pflegedienst Moser, 79348 Freiamt,
Telefon: 07645 913383, Fax: 07645 913384

Häuslicher Pflegedienst Christine Kern,  
79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

Ambulanter Pflegedienst Pflege Plus,  
79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pflegedienst, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien,
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung:  Telefon 07644 9290350

Pflegestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 
Beratung für Pflegebedürftige, Angehörige und Interes-
sierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 79312 Em-
mendingen 
Telefon: 07641/ 451-3091, pflegestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr so-
wie Mittwoch und Freitag von 16 bis 20 Uhr – Rufnummer
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 19292 320 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 6 Uhr und Samstag, Sonn- 
und Feiertag rund um die Uhr. Rufnummer: 0761/80998099

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft von 8.30 - 8.30 Uhr des folgenden Tages 
Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der diensthabenden 
Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte dem Hinweis an der 
„Waldhorn-Apotheke“.
Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denzlingen, Elzach, 
Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, Kollnau, Sexau, 
Simonswald, Teningen und Waldkirch.
Polizei 					                        110 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112 
Krankentransport                                                   19222 
Notruf-Fax 					�      4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf 				         � 0761/19240
Notruf Wasserversorgung 	  	�  0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom 		   � 0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova) 	  � 0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger
Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, 
Mobil 0171 6981399

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby	 Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer	 Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber	 Tel. 9268-12
Bauamt / Hauptamt Herr Ganter	 Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann	 Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust	 Tel. 9268-16
Tourist-Info / Grundbuchamt Frau Gräßlin	Tel. 9268-18
Ratschreiberin Frau Schmidt	 Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel	 Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt	 Tel. 9579-36
Elzstr. 18
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr 					     Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Doll Klemens
Tel. 07681/22927; Handy 0175/2231553; 
Fax 07681/494667

IMPRESSUM 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.
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Schläädsä - langsam Essen / Trinken
Bliisli  - Bluse

Viele Aktionen beim „Tag der offenen Tür“ 
zum Kreisjubiläum
Der Landkreis Emmendingen lädt die Bevölkerung herzlich 
ein zum „Tag der offenen Tür“ am Samstag, 27. September 
2014 von 10 bis 17 Uhr. Im „Haus am Festplatz“ und im 
Außengelände stehen Präsentationen der Ämter, Vorträge 
und viele Aktionen zum Mitmachen für die ganze Familie 
auf dem Programm. Im Außengelände sind Einsatzfahrzeu-
ge der Straßenmeisterei, ein Müllfahrzeug aus den 1950-er 
Jahren und über 20 Oldtimer-Fahrzeuge des Motorsport-
Racing-Teams Freiamt ausgestellt. Die Abfallwirtschaft 
stellt die Entwicklung vom einstigen „Dreckloch“ bis zur 
modernen Müllbehandlungsanlage vor. Bei einer Umtau-
schaktion werden mitgebrachte alte Handys gegen Scho-
koladenhandys getauscht. Per Muskelkraft kann mit einem 
Fahrrad Holz gesägt oder bei einem Wettbewerb mit dem 
Blasrohr auf eine Zielscheibe gezielt werden. Außerdem 
wird Apfelsaft getrottet, ein Rollstuhlparcours lädt zum 
Ausprobieren ein, mitgebrachte Gartenerde wird auf 
Schwermetallbelastung untersucht, es gibt Tipps vom Pflan-
zendoktor und Beratung zur Vorbeugung gegen Diabetes. 
Die Besucher können selbst messen, wie laut bestimmte 
Geräusche sind oder einmal „Vermesser“ spielen und Land 
vermessen. Auf dem Programm stehen Führungen durch 
die Pellets-Heizung ebenso wie eine Präsentation aller Be-
ruflichen Schulen im Landkreis. Im Festzelt werden Speisen 
und Getränke angeboten, auf der Bühne treten Musiker 
und Tanzgruppen auf. 
Für Kinder gibt’s Kindertheater, Luftballons, eine Hüpfburg, 
Tiere aus dem Schwarzwaldzoo Waldkirch, viele Wettbe-
werbe, Malen und Schminken, Papierherstellung aus Altpa-
pier, Basteln mit Waldmaterialien, Herstellen von Buttons, 
Mitmachstationen des Schulbauernhofes,  einen Pirschpfad 
und spannende Naturerlebnisse mit dem Ökomobil. 
Das ganze Programm zum „Tag der offenen Tür“ steht im 
Internet unter www.landkreis-emmendingen.de

Jugendkulturfestival im Innenhof  
des Landratsamtes
Für Jugendliche veranstaltet der Landkreis Emmendingen 
zu seinem 75. Geburtstag ein Jugendkulturfestival. Im In-
nenhof des Landratsamtes Emmendingen treten am Sams-
tag, 27. September 2014 auf der großen Bühne von 14 bis 
22 Uhr acht Bands und drei Tanzgruppen auf. Alle Bands 
und Gruppen stammen aus dem Landkreis Emmendingen 
und alle Musiker und Tänzer sind jünger als 27 Jahre. Die 
Musikstile der Bands reichen von Pop, Rock und Punk bis 
zu Trashmetal. Es ist bereits das dritte Jugendkulturfestival 
des Landkreises. Dieses Mal wird es von der Kreisjugendar-
beit des Landratsamtes und dem Jugendzentrum Emmen-
dingen organisiert. Der Eintritt ist frei. Parkplätze gibt’s 
beim Bahnhof, das Landratsamt liegt direkt beim Bahnhof. 
Züge fahren bis nach Mitternacht. 

Aktion zur Wiederbelebung:  
100 Leben retten
Reanimation kann Leben retten! Deshalb soll Laien mit 
einer Aktion auf dem Emmendinger Markplatz gezeigt 

werden, was im Ernstfall bei einer Wiederbelebung zu be-
achten ist und wie’s funktioniert. Das Deutsche Rote Kreuz 
und die Abteilung für Anästhesie und Intensivmedizin des 
Kreiskrankenhauses Emmendingen informieren am Sams-
tag, 27. September 2014 von 10 bis 14 Uhr gemeinsam auf 
dem Emmendinger Marktplatz über Reanimation. Besu-
cher können an Puppen unter fachkundiger Leitung üben 
und Reanimation selbst einmal ausprobieren. Die Aktion 
erfolgt im Rahmen der „Woche der Wiederbelebung“ und 
steht unter dem Motto „100 Leben retten“. 

„Bufdi“ in der Beratungsstelle für Obst- 
und Gartenbau
Die Beratungsstelle für Obst- und Gartenbau des Landrat-
samts Emmendingen bietet zum 1. Oktober bzw. 1. Novem-
ber 2014 eine Stelle im Bundesfreiwilligendienst („Bufdi“) 
an. Erforderlich ist Führerschein Klasse B. Weitere Auskünf-
te: 07641 451 9110 oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@
landkreis-emmendingen.de. Bewerbungen nimmt das 
Landratsamt Emmendingen, Hauptamt, Bahnhofstr. 2-4, 
79312 Emmendingen entgegen. 

Kräuterabend zur Goldrute 
Die Goldrute ist das Thema eines Workshops des Wildpflan-
zenforums Hochburg in Zusammenarbeit mit dem Land-
wirtschaftlichen Bildungszentrum Hochburg am Montag, 
29. September 2014 von 18 bis 20 Uhr. Die Kräuterpädago-
gin und Reformhaus-Fachberaterin Monika Rein stellt die 
leuchtend gelbe Goldrute vor und bereitet anschließend 
einen  Weinansatz zu. Darüber hinaus werden unterschied-
liche Teemischungen für unterschiedlichste Bedürfnisse mit 
der Goldrute demonstriert.  Die Teilnahmegebühr beträgt 
16 € incl. Skript und Getränke. Anmeldung bei Monika 
Rein, Telefon 07641 54685 oder E-Mail:
mail.kraeuter-welt@gmx.de

Die Mütterrente macht's möglich:  
Rente ohne eigene Beiträge
Rente, ohne je einen eigenen Beitrag in die Rentenkasse 
einbezahlt zu haben? Doch, das gibt es, wie die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg mitteilt: Insbe-
sondere Mütter mit mehreren Kindern haben jetzt mögli-
cherweise erstmals einen Rentenanspruch. Der Grund: Die 
für eine Altersrente notwendigen fünf Jahre mit Beitrags-
zeiten - dazu zählen auch Kindererziehungszeiten - lassen 
sich jetzt leichter erreichen. Für vor 1992 geborene Kinder 
werden auf dem Rentenkonto nun nicht nur ein, sondern 
zwei Erziehungsjahre gutgeschrieben.
Auch wer also nie selbst Beiträge in die Rentenversicherung 
einbezahlt, aber drei Kinder erzogen hat, kann nun auf die 
fünf Jahre kommen, die mindestens erforderlich sind. Al-
lerdings muss in diesem Fall die Rente beantragt werden.
Beispiel: Eine im Mai 1948 in Westdeutschland geborene 
Mutter, die drei Kinder erzogen, aber keine Beiträge zur 
Rentenversicherung gezahlt hat, erhält rückwirkend zum 
1. Juli eine Altersrente von brutto 171,59 Euro. Davon geht 
aber noch der Eigenanteil für die Krankenkasse und Pfle-
geversicherung ab. Allerdings muss die Mutter bis zum 31. 
Oktober 2014 einen Rentenantrag gestellt haben. Fehlen 
trotz verlängerter Kindererziehungszeiten noch einige Mo-
nate für die fünf Jahre, kann es sinnvoll sein, freiwillige 
Beiträge zu zahlen. Der Mindestbeitrag liegt bei 85,05 Euro 
im Monat.
Experten-Telefon in Baden-Württemberg: Experten der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg sind 
am Telefon, wenn man die kostenlose Sonder-Servicenum-
mer für alle Fragen zur Mütterrente anruft. Unter 0800 
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1017100 stehen die Fachleute allen Rentenversicherten im 
Land bei Fragen speziell zur Mütterrente zur Verfügung. 
Besetzt ist das Servicetelefon montags bis donnerstags von 
8 bis 17 und freitags von 8 bis 12 Uhr.
Wer schon am 30. Juni eine Rente bezogen hat, erhält die 
höhere Mütterrente automatisch und muss nichts unter-
nehmen. Gleiches gilt für vor 1921 geborene Mütter, die 
Leistungen für Kindererziehung erhalten. Beginnt die Ren-
te ab dem 1. Juli, werden die Zeiten der Kindererziehung 
automatisch berücksichtigt, wenn sie der Rentenversiche-
rung bekannt sind.
Wissenswertes auch zur Mütterrente enthält die Broschüre 
»Das Rentenpaket: Fragen und Antworten«. Unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de kann man sie herun-
terladen. In Papierform kann man die Broschüre bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg unter 
der Telefonnummer 0721 82523888 bestellen.

Deutsch-schweizerische Rentenberatung 
vor Ort
Die Deutsche Rentenversicherung und Träger der gesetzli-
chen Rentenversicherung in Frankreich sowie der Schweiz 
bieten auch dieses Jahr wieder grenzüberschreitende Infor-
mationen zur Rente an. Angesprochen sind alle, die Bei-
träge zur gesetzlichen deutschen und französischen oder 
schweizerischen Rentenversicherung einbezahlt haben.
Auf den Internationalen Beratungstagen erteilen Experten 
der drei Länder kostenlos Auskünfte zum jeweiligen nati-
onalen Recht und zu den zwischenstaatlichen Auswirkun-
gen. Zu dem Beratungstag am 09.10.2014, 9 bis 12 Uhr und 
von 13.30 bis 17.30 Uhr in Freiburg, Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg, Regionalzentrum Freiburg, 
Heinrich-von-Stephan-Str. 3, laden wir ein. Um Wartezeiten 
zu vermeiden, bitten wir um telefonische Anmeldung un-
ter 0761 20707-0, Fax 0761 20707-110 oder per E-Mail an 
regio.fr@drv-bw.de
Bringen Sie zum Beratungstag bitte Ihre Versicherungs-
unterlagen und Ihren Personalausweis mit. Weitere Bera-
tungstage in Freiburg sind im Jahr 2015 vorgesehen. Diese 
werden gesondert angekündigt.

Schulabgänger 2015 aufgepasst: 
»Kluge Köpfe für die Rente« gesucht
»Kluge Köpfe für die Rente« sucht die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg für ihre vier Aus-
bildungs- und Studiengänge: Bis zum   15. Oktober 2014 
können sich Schülerinnen und Schüler um einen der rund 
100 Studien- und Ausbildungsplätze bei dem gesetzlichen 
Rentenversicherungsträger bewerben. Abiturienten und 
Absolventen mit Fachhochschulreife können die dreijähri-
gen Studiengänge entweder zum Bachelor of Arts/ Renten-
versicherung (Beamte gehobener Dienst) oder zum Bache-
lor of Science/ Studiengang Wirtschaftsinformatik wählen. 
Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss 
werden für die Ausbildungsgänge zur/zum Sozialversiche-
rungsfachangestellten oder zur/zum Kauffrau/Kaufmann 
für Büromanagement gesucht. Je nach Ausbildungsgang 
und -jahr bekommen die Nachwuchskräfte bis zu 1.100 
Euro Ausbildungsvergütung im Monat.
Derzeit absolvieren 288 junge Menschen bei der DRV Ba-
den-Württemberg eine Ausbildung. Geschulte Trainerin-
nen und Trainer arbeiten mit den Auszubildenden und Stu-
dierenden in kleinen Teams zusammen. Die Ausbildung ist 
alles andere als theoretisch: Projekte, Beratungssituationen 
und Erkundungen - zum Beispiel in Rehakliniken - sorgen 
für Praxisnähe und Abwechslung.
Nach bestandener Prüfung werden die Nachwuchskräf-
te in der Regel in Dauerarbeitsverhältnisse übernommen. 
Dabei bestehen insbesondere in den Regionalzentren und 
Außenstellen, die übers ganze Land verteilt sind, hervorra-
gende Aufstiegschancen. Generell bietet die DRV Baden-
Württemberg als großer Arbeitgeber seinen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern zahlreiche Vorteile wie flexible 

Arbeitszeiten, gute Sozialleistungen und eine hervorragen-
de Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
Details zu den Ausbildungszweigen und zum Bewerbungs-
verfahren finden Interessierte im Internet unter www.klu-
gekoepfefuerdierente.de und unter www.facebook.com/
klugekoepfefuerdierente. Schwerbehinderte werden bei 
entsprechender Eignung bevorzugt.
Die DRV Baden-Württemberg ist mit rund 3.600 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern einer der größten Regionalträger 
der gesetzlichen Rentenversicherung. Sie betreut alle rund 
6,6 Millionen Rentenversicherten in Baden-Württemberg 
und zahlt   jeden Monat an rund 1,5 Millionen Menschen 
Rente aus. In allen Fragen rund um Versicherung, Rente, 
Altersvorsorge oder Rehabilitation ist sie der richtige und 
erste Ansprechpartner.

Live-Hacking bei der IHK 
2.Tag der IT Sicherheit am 23.09.2014, um 9:00 Uhr in 
der IHK in Freiburg.
Die Unternehmensgestaltung ohne Informationstechno-
logie (IT) ist heute nicht mehr vorstellbar: E-Mail, Office- 
Anwendungen, ERP- und CRM-Systeme sowie die Online-
Werkzeuge sind mittlerweile Standard und haben Papier 
fast vollständig abgelöst. Firewall und Virenscanner rei-
chen nicht mehr aus, denn Schadsoftware wird speziell ge-
gen sie entwickelt - dazu gehört auch das Umgehen von 
standardisierter Sicherheitssoftware.
Jeden Tag speichern Unternehmen Daten auf ihren IT Sys-
temen ab: Kunden-, Konstruktions- und Kommunikations-
daten, um nur einige zu nennen. Früher war der Zugriff 
auf diese Daten nur dadurch möglich, wenn man diesen 
physisch habhaft wurde. Heute reicht hierfür das Internet 
und ein Schadprogramm.
In der vernetzten Welt, bei denen immer mehr Unterneh-
mensprozesse online abgebildet werden, ist die Frage nach 
der Sicherheit bisher immer hinten angestellt worden. 
Die IHK Veranstaltung „Tag der IT Sicherheit“ zeigt mit 
einem Live-Hacking die Verwundbarkeit von IT-Systemen, 
benennt die Grundlagen einer sicheren IT Umgebung und 
informiert über die juristische Verantwortung des/der Un-
ternehmers/in im Zusammenhang mit der IT gestützten 
Verarbeitung von Kundendaten. 
Ziel dieser Veranstaltung ist es, deutlich zu machen, wie 
wichtig ein professioneller Umgang mit dem Thema IT-Si-
cherheit ist und den Austausch von Erfahrungen unter IT-
Sicherheitsverantwortlichen zu fördern.
Programm und Anmeldung bei: 
IHK Südlicher Oberrhein, Geschäftsbereich Innovation und 
Umwelt, Frau Monika Mandel-Todt, Tel. 0761/ 3858-262, 
E-Mail: monika.mandel-todt@freiburg.ihk.de

Russland 2014: business as usual?
Veranstaltung Russland - Update 2014: Zertifizierung, 
Zollabwicklung und Logistik am 23. September 2014 
in der IHK in Lahr
Die aktuelle Lage in der Ostukraine führt zu Unsicherhei-
ten seitens der Exporteure. Zu den größten Schwierigkei-
ten beim Handel mit Russland gehört weiterhin der Zoll. 
Durch die Zollunion zwischen Russland, Weißrussland und 
Kasachstan sind die bürokratischen Hürden nicht weniger 
geworden. Zudem gibt es im Bereich der Produktzertifizie-
rung durch die sukzessive Umstellung auf eine technische 
Regulierung weitere Änderungen.
Neben Informationen über die aktuelle Lage und die EU-
Sanktionen gegenüber Russland, werden im Rahmen der 
Veranstaltung besonders Zoll- und Zertifizierungsfragen 
besprochen. Hierzu wurden die Referenten Herr Yury Kuli-
kou vom TÜV Süd Industrie Service Division, Filderstadt und 
Herr Dr. Grigory Talanov von Ernst & Young, Moskau, ein-
geladen. Frau Angelina Hauzel von Hellmann East Europe 
GmbH & Co. KG, Stuttgart, wird anschließend Tipps für die 
fachgerechte Abwicklung von Russland-Exporten aus der 
Sicht eines Spediteurs geben.
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Die Veranstaltung findet am 23. September 2014, 09:00 – 
ca. 13.00 Uhr in der IHK in Lahr statt. Teilnahmeentgelt pro 
Person: 105 Euro für IHK-/HWK-Mitglieder und 210 Euro 
für Nicht-Mitglieder. Programm und Anmeldung bei: IHK 
Südlicher Oberrhein, Patrick Pohnke,Tel.: 07821/2703-631, 
E-Mail: patrick.pohnke@freiburg.ihk.de

Vergabe und Verträge im Baugewerbe 
„Die VOB – kein Buch mit sieben Siegeln“ – unter diesem 
Thema veranstaltet die Gewerbe Akademie Freiburg am 
Dienstag, 21. Oktober, 9 Uhr bis 16 Uhr ein Seminar für 
Unternehmen im Bauhaupt- und Baunebengewerbe. Die 
Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB) 
ist für die tägliche Arbeit in Bauhandwerksbetrieben eines 
der wichtigsten theoretischen Handwerkzeuge. Rechtsan-
walt Thomas Heil, Fachanwalt für Bau- und Architekten-
recht wird auf sehr anschauliche Weise das Wissen um die 
VOB vermitteln. So werden die allgemeinen Bestimmun-
gen für die Vergabe von Bauleistungen des öffentlichen 
Auftraggebers, allgemeine Vertragsbedingungen für die 
Ausführung von Bauleistungen und allgemeine technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen erörtert. 
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, 
Telefon 0761 152500. Infos gibt es auch im Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de

Fortbildung zur 
CNC/CAM-Fachkraft (Metall)
Fachkräfte in den Bereichen CNC und CAM sind von den Be-
trieben nach wie vor gesucht. Die nächste Fortbildung zur 
CNC/CAM-Fachkraft (Metall) bietet die Gewerbe Akade-
mie Freiburg schon ab dem 21. Oktober an. Ziel des Kurses 
ist es, Programme für automatisierte spanende Fertigung 
von Werkstücken selbständig zu erstellen und die Vorga-
ben aus technischen Zeichnungen umzusetzen. So lernen 
die Teilnehmer bei der Fortbildung die gängigen Program-
merstellungsarten kennen. Und sie üben das Schreiben von 
umfangreichen CNC-Programmen für Fräs- und Drehteile 
auf verschiedenen Maschinensteuerungen. Ergänzt wird 
der Kurs mit den Fächern Werkstoffkunde, Datenübertra-
gung und Zerspanungsdaten beim Fräsen und Drehen. Der 
Lehrgang richtet sich an Fachleute aus dem Metallbereich, 
die über solide CNC-Kenntnisse verfügen. Der Unterricht 
findet Dienstag und Donnerstag nach Feierabend sowie 
Samstagvormittag statt.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur 
für Arbeit gefördert werden. Weitere Auskünfte erteilt die 
Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761 15250-17. De-
tails gibt es auch unter www.wissen-hoch-drei.de.

Schüler aus Lateinamerika  
suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im 
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Ar-
gentinien und  Brasilien sucht die DJO -  Deutsche Jugend 
in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf 
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast 
den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Argenti-
nien/Buenos Aires vom 12.01.2015 - 08.02.2015 und Brasili-
en/Sao Paulo vom 17.01.2015 - 07.03.2015.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfami-
lie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 
und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten 
und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung 
zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegen-
besuch ist möglich. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. 

Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter 
Telefon 0711-625138, Handy 0172-6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-
6586533, Fax 0711-625168, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Diakonisches Werk Emmendingen
Im Rahmen unserer Trauerarbeit bieten wir ab Herbst fol-
gende Angebote an:
Trauercafé: In der Regel jeden dritten Freitag im Monat 
von 15.30 – 17.30 Uhr im „Markt 15“, Karl-Friedrich-Str. 20, 
Emmendingen. Keine Anmeldung erforderlich.
Trauergruppe: Ab dem 09.10.14, vierzehntätig, donners-
tags von 17.30 – 10.00 Uhr, im „Markt 15“, Karl-Friedrich-
Str. 20, Emmendingen. Bitte ein Vorgespräch zur Anmel-
dung über das Diakonische Werk Emmendingen, Tel. 
07641-91850 vereinbaren!
„Sonntags-Café“: Jeden zweiten Sonntag im Monat, 15.30 
– 17.30 Uhr im „Markt 15“, Karl-Friedrich-Str. 20, Emmen-
dingen. Mit Voranmeldung. Dieses Angebot richtet sich an 
alle Menschen, die den Sonntagnachmittag nicht gerne al-
leine verbringen möchten.
Kontakt: Cäcilia Jörger-Braun, Diakonisches Werk Emmen-
dingen, Karl-Friedrich-Straße 20, 79312 Emmendingen,  Tel. 
07641/9185-12, Fax 07641/9185-19, 
e-mail: joerger@diakonie-emmendingen.de

Rebschutzhinweise
Informationen zur Kirschessigfliege  
(Drosophila suzukii)
Die Kirschessigfliege beschäftigt uns im Weinbau nun be-
reits einige Wochen. Neben dem weiterlaufenden Mo-
nitoring hat das Weinbauinstitut seit dem Reifebeginn 
umfangreiche Beprobungen durchgeführt. Diese Beeren-
proben wurden im Labor nach Eiern von der Kirschessig-
fliege untersucht. Höhere Eiablagen konnten vor allem auf 
Sorten wie Acolon, Dunkelfelder, Dornfelder und Regent 
festgestellt werden. Die Beprobungen von Spätburgunder-
anlagen ergaben bisher in den meisten Fällen nur gerin-
ge Eiablageaktivität der Kirschessigfliege Viele überprüfte 
Anlagen sind bisher aber noch frei von Kirschessigfliegen-
Eiern. Erste Eier konnten auch auf Rotem Gutedel und Ro-
tem Muskateller nachgewiesen werden. Weiße Rebsorten 
sind bisher nur in Ausnahmefällen betroffen, insbesondere 
dann, wenn die Anlagen bereits durch andere Ursachen 
vorgeschädigt sind (Vogel- und Wespenfraß, Ab drücken 
usw.). Bei den Untersuchungen konnte wiederum festge-
stellt werden, dass sich viele Eier der Kirschessigfliege in 
den Weinbeeren nicht weiterentwickeln. Dies ist besonders 
deutlich beim Spätburgunder zu beobachten.
Bitte beobachten Sie weiterhin sorgsam und regelmäßig 
Ihre Anlagen. Beachten Sie, dass aufgrund der umfangrei-
chen Regenfälle der letzten Wochen und der dementspre-
chend guten Wachstumsbedingungen viele Anlagen sehr 
kompakte Trauben zeigen. Hier kommt es vermehrt zum 
Abdrücken und Aufplatzen von Beeren und nachfolgender 
Fäulnis. Auch Wespen-, Ameisen-, Vogel- und Mäusefraß 
wird häufig beobachtet. Diese Schadbilder sollten nicht 
mit Symptomen nach Kirschessigfliegen-Befall verwechselt 
werden. Fäulnis in der Anlage kann aber sekundär Essig-
fliegen, vor allem die schon bisher heimischen Arten in die 
Anlage locken. 
Wir möchten auch nochmals auf die gute Laubarbeit hin-
weisen. Eine gute Belüftung und Besonnung der Trauben-
zone ist nachweislich eine sinnvolle Maßnahme, um Befall 
mit Kirschessigfliegen vorzubeugen.
Für die Bekämpfung stehen momentan folgende Mittel zur 
Verfügung:
1.	 SpinTor, Wartezeit 14 Tage (Genehmigung nach Art. 51)
2.	� SpinTor mit CombiProtec, Wartezeit 7 Tage (Genehmi-

gung des Landes nach §22 PflSchG)
3.	� Piretro Verde, Wartezeit 1 Tag (Genehmigung nach Art. 

53).
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Eine erste Behandlung ist zu empfehlen, sobald erwachse-
ne Kirschessigfliegen an den Trauben beobachtet werden 
bzw. erste Eiablagen nachgewiesen wurden. Der Einsatz 
von Insektiziden bedeutet eine besondere Verantwortung 
und sollte mit Bedacht erfolgen. Beachten Sie sorgsam die 
Wartezeiten, insbesondere vor dem Hintergrund, dass auf-
grund der Witterung und vermehrter Fäulnis ein früherer 
Lesebeginn notwendig sein könnte. Sowohl SpinTor (auch 
in Verbindung mit CombiProtec) als auch Piretro Verde sind 
als B1-Mittel eingestuft – daher sollten besonders der Bie-
nenschutz beachtet werden. Nach der Bienenschutzverord-
nung vom 22. Juli 1992 (BGBl. I. S.1410) dürfen B1 - Mittel 
weder an blühenden Pflanzen noch an von Bienen beflo-
genen nicht blühenden Pflanzen, z. B. wegen der Ausschei-
dungen der Blattläuse (Honigtau), angewandt werden. Der 
Unterwuchs ist daher zu mulchen. Um ggf. dennoch einflie-
gende Bienen zu schonen, sollte die Ausbringung nur mor-
gens (bis etwa 9:00 Uhr) oder abends (ab etwa 18:00) er-
folgen; für eine verbesserte Wirksamkeit der angewandten 
Mittel sind dabei die Abendstunden zu bevorzugen (verrin-
gerter Abbau der Mittel durch Wärme und UV-Strahlung, 
zeitliche Aktivität der Fliegen)! Bitte informieren Sie Imker 
mit Bienenständen vor dem Einsatz! 
Das Staatliche Weinbauinstitut führt zur Zeit verschiede-
ne Versuche zur Bekämpfung der Kirschessigfliege durch. 
Dabei werden in Kooperation mit anderen nationalen und 
internationalen Forschungsinstitutionen auch neue Metho-
den und Ansätze untersucht.
Bitte beachten Sie generell die Hinweise der örtlichen 
Weinbauberatung.

Wichtige Hinweise
•	� Der Wasseraufwand beträgt zurzeit im Spritzverfahren 

1600l/ha = Basisaufwand 4,0 (Mittelaufwand).
•	� Achten Sie bitte auf eine gute, gleichmäßige Benetzung 

aller grünen Rebteile! 
•	� Herbizide dürfen nur innerhalb der Rebflächen, nach 

Möglichkeit nur unter Stock, ausgebracht werden. Auf 
keinen Fall dürfen Wegränder, Randflächen zu Böschun-
gen, Graswege und Wasserrinnen behandelt werden.

•	� Gebrauchsanleitungen und Bienenschutz-Verordnung 
beachten!

•	� Beim Ansetzen der Spritzflüssigkeit ist darauf zu ach-
ten, dass kein unverdünntes Mittel verschüttet wird 
und keine Spritzflüssigkeit in die Kanalisation gelangt. 
Ebenfalls darf während der Fahrt auf keinen Fall Spritz-
flüssigkeit aus undichten Leitungen und Düsen sowie 
aus dem Füllstutzen austreten. Beim Queren von be-
festigten Wegen während des Spritzvorgangs muss das 
Spritzgerät abgeschaltet werden.

•	� Zu angrenzenden Gärten, Wohngebieten, Sportplät-
zen, Freizeiteinrichtungen, Schulen und Kindergärten, 
sowie weiteren Flächen, auf denen sich Personen auf-
halten, ist immer ein Mindestabstand von 3 m einzu-
halten. Dies gilt auch für öffentliche Wege, daher sollte 
beim Ausfahren aus der Rebzeile auf einen öffentlichen 
Weg rechtzeitig das Spritzgerät ausgeschaltet werden.

	� http://www.lel-bw.de/pb/MLR.WBI,Lde/Startseite/
Aufgaben+_+Fachbereiche/Rebschutzhinweise

•	� Informationen zum ökologischen Rebschutz erhalten 
Mitglieder des Beratungsdienstes Ökologischer Wein-
bau: 

•	� Erreichbar unter Tel: 0761/40165-989, E-Mail: boew@
wbi.bwl.de (Matthias Wolff, Johannes Hügle)

•	� Regionale Hinweise erhalten Sie von den Anrufbeant-
wortern der örtlich zuständigen Weinbauberater: Be-
reich Tauberfranken 01805 197 197 11, Bereich Kraich-
gau-Bergstraße 01805 197 197 15, Bereich nördliche 
Ortenau 01805 197 197 16, Bereich südliche Ortenau u. 
nördlicher Breisgau 01805 197 197 17, Bereich südlicher 
Breisgau 01805 197 197 18, Bereich Kaiserstuhl 01805 
197 197 19, Bereich Tuniberg 01805 197 197 20, Bereich 
Markgräflerland 01805 197 197 21, Bereich Bodensee 
01805 197 197 22 (Vorwahl 01805 - aus dem Festnetz/
Telekom: 12 Cent pro Minute).

Öffnungszeiten
- mittwochs 	19:00 bis 22:00 Uhr
- freitags     	 19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team

Aktuelle Infos auf: www.jura-sexau.de

Erste Schritte am iPad oder iPhone (52580)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 108/
EG, Mo., 22.09.2014, 9 - 10:30 Uhr

Pilates & Beckenbodentraining für Anfänger & Fort-
geschrittene (31109)
Sexau, Bürgerbegegnung, Ernst-Bühler-Weg, Rathausplatz, 
Geschwister-Roser-Saal, 14-mal montags, 17-18:15 Uhr, Be-
ginn: 22.09.2014

Hatha-Yoga für Haltung & Beweglichkeit (31052)
Freiamt, Kurhaus, Badstr. 1, Lesezimmer, 14-mal montags, 
17:30-19 Uhr, Beginn: 22.09.2014

Englisch für Anfänger (A1) (42420)
Denzlingen, Otto-Raupp-Schule, Hauptstr. 124, Raum 5/UG, 
15-mal montags, 18-19:30 Uhr, Beginn: 22.09.2014

Wirbelsäulengymnastik mit Bewegung, Handgeräten 
und Entspannung (32112)
Freiamt, Kurhaus, Badstr. 1,   15-mal montags, 19:10-20:10 
Uhr, Beginn: 22.09.2014

Wirbelsäulengymnastik mit Bewegung, Handgeräten 
und Entspannung (32113)
Freiamt, Kurhaus, Badstr. 1, 15-mal montags, 20:15-21:15 
Uhr, Beginn: 22.09.2014

Zumba® Party - Motto: "Fun & easy to do". 
für Jungs & Mädels zwischen 10-14 Jahre (30061)
Denzlingen, Turnhalle Mühlengasse, Mühlengasse 7, 10-
mal dienstags, 16-17 Uhr, Beginn: 23.09.2014

Adobe InDesign – Grundlagenkurs (52090)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 6-mal dienstags, 
18:30-21 Uhr, Beginn: 23.09.2014

Portrait und Akt: Zeichnung und Malerei (25110)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstr. 
3, Werkstatt, 10-mal dienstags, 19:45-21:45 Uhr, Beginn: 
23.09.2014

Freies oder gegenständliches Zeichnen und Malen: 
Anfänger und Fortgeschrittene (25070)
Denzlingen, Brückleackerschule, Grüner Weg 10, Raum 13, 
10-mal mittwochs, 19-21 Uhr, Beginn: 24.09.2014

Endlich schmerzfrei: Neue Wege gehen! (34015)
Sexau, Bürgerbegegnung, Ernst-Bühler-Weg, Rathausplatz, 
Mehrzweckraum, Di., 30.09.2014, 19 - 21 Uhr

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der 
VHS Nördlicher Breisgau: 
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 
9225-25, per Fax: (07641) 9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, 
Internet www.vhs-em.de
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Samstag, 20. September
  9.30 Uhr  	 Schulanfänger-Gottesdienst (Pfr. Herrmann)
Sonntag, 21. September 
10.00 Uhr   	 Gottesdienst (Prädikant Schmidt)
Montag, 22. September
20.15 Uhr  	 Probe des Posaunenchores

Wir haben wieder einen Pfarrer
Mit großer Freude dürfen wir verkünden, dass viele Gebete 
erhört wurden und Gespräche doch zu einem Erfolg geführt 
habe: Wir bekommen eine neue Pfarrperson in das Sexauer 
Pfarrhaus: Pfarrer im Probedienst Gregor Herrmann.
Pfarrer Herrmann wird seinen Dienst am 6. Oktober in un-
serer Gemeinde beginnen.

Familienfreizeit
Ein schönes Haus in einer schönen Landschaft, gemeinsa-
mes Tun und Gestalten.
Wir freuen uns drauf! Eltern/Alleinerziehende die mit ih-
ren Kindern bis 12 Jahren an unserer Freizeit in Schuttertal 
vom 21. – 23. November teilnehmen möchten, können sich 
bei Martina Sillmann (Tel. 55978) oder beim Pfarramt (Tel. 
8351) melden. Durch die Wahl des Hauses und Selbstversor-
gung sind familienfreundliche Kosten garantiert.

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat einen neuen Standort: 
Vor dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. Infos zur Kirchenge-
meinde finden Sie auch unter  www.eki-sexau.de

Freitag, 19. September
14:30 Uhr		 Scout-Jungsgruppe 9-11 Jahre im Häusle
Montag, 22. September
17:00 Uhr		 Mädchenjungschar (3.-6.Klasse) im Kigoraum
				    im alten Schulhaus
18:30 Uhr		 CVJM-Theatergruppe ab 12 Jahre
Donnerstag, 25. September
19:30 Uhr		 Bunker im Häusle
  				    (Jugendkreis für Konfirmanden 2013/2014)
Freitag, 26. September
14:30 Uhr		 Scout-Jungsgruppe 9-11 Jahre im Häusle

Homepage
Unter www.cvjm6au.de finden Sie nähere Informationen 
über den CVJM, die Jugendgruppen, Freizeiten etc.

E-Mail-Adresse Unter folgender E-Mail-Adresse 
CVJM.Sexau@googlemail.com
können Sie gerne Kontakt zu uns aufnehmen.

Sonntag, 21. September 2014
14. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	 Mußbach  
  				    Gottesdienst

Freitag, 19. September
09.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Bonifatius)
Samstag, 20. September
18.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Johannes)
Sonntag, 21. September
10.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Bonifatius)
Dienstag, 23. September
18.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 24. September
18.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Bonifatius)
Freitag, 26. September
09.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Bonifatius)

Caritassammlung 2014 vom 20. – 28. September 2014
Hier und jetzt helfen

Wir wollen auch dieses Jahr wieder viele Menschen unter-
stützen.
Mit Ihrer Spende können Sie dazu beitragen. Barspenden 
können im Pfarrbüro abgegeben werden.
Auf Wunsch stellen wir Ihnen gerne eine Spendenbeschei-
nigung aus, wobei für Spenden bis zu 200,- € der Überwei-
sungsschein als Spendenquittung anerkannt wird.
Spendenkonto: Seelsorgeeinheit Emmendingen-Teningen, 
Stichwort “Caritassammlung“, 
IBAN DE73 680 50101 00200 146 81, 
Sparkasse Freiburg, BIC FRSPDE66XXX

Nachmittag „uff d’r Linde“
Am M o n t a g, dem 29. September 2014, steht unser tra-
ditioneller Nachmittag auf der „Linde“ in Obersexau auf 
dem Programm.
Abfahrt: 13.30 Uhr ab Vordersexau, dann alle Haltestellen 
bis Eberbächle.
Wir hoffen auf einen schönen Spätsommertag für kleine 
oder größere Spaziergänge und laden hierzu alle recht 
herzlich ein. Anmeldungen bitte bis spätestens Samstag, 
27.09., bei Ilse Wolfsperger (Tel. 8305). 
Herzliche Einladung an alle. Jeder, der sich angesprochen 
fühlt, ist bei allen unseren Unternehmungen willkommen.
Marlies Schumacher

Und zum Vormerken:
Dienstag, 14. Oktober 2014: Abschlussfahrt/Wallfahrt, 
halbtags

Jeden Donnerstag von 09:15 bis 10:15 Uhr bis auf weiteres 
in der Hochburghalle TV Sexau
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel 6663

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.
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Chorfreunde Sexau

Einladung zum Grümpelsingen
Am 4. Oktober 2014 um 20.00 Uhr findet das Grümpelsingen 
in der Hochburghalle in Sexau statt. 6 Gruppen haben sich 
angemeldet........ Mehr dazu im nächsten Sexauer Boten!
Wir laden zu dieser Veranstaltung schon jetzt recht herz-
lich ein.

Nachbarschaftshilfe
Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 09. Ok-
tober 2014 um 20.00 Uhr in den Räumen der Tagesbetreu-
ung statt.

Fasnachts-Club

Achtung: Die Generalversammlung des Fasnachts-
Clubs Sexau e.V. wird verschoben !!
Leider müssen wir die für den 19. September 2014 geplante 
Versammlung absagen. 
Den neuen Termin werden wir rechtzeitig hier bekannt ge-
ben.
Lafri Lafro� Der Vorstand

Sonntag, 21.09.14
Festbesuch 
FFW Denzlingen
Treffpunkt 10 Uhr

Samstag, den 20.09.14
11.00 h, D-Jugend:	 SG Sexau III – SG Kollmarsreute III 
11.00 h, D-Jugend:	 Alem. Zähringen I - SG Sexau I
12.45 h, C-Jugend:	 ESV Freiburg – SG Buchholz/Sexau
14.00 h, E-Jugend:	� SG Buchholz/Sexau II – SF Elzach/Yach II 

in Buchholz
14.30 h, D-Jugend:	 FT Freiburg II – SG Sexau II
15.30 h, B-Jugend:	 Gundelfingen/Wildtal – SG Waldkirch I
16.00 h, B-Jugend:	 SV Kappel II – SG Waldkirch II
17.00 h, A-Jugend:	 SG Sexau – SG Prechtal 
Sonntag, den 21.09.14
12.30 h, Frauen:		 SG Oberried – SG Sexau/Buchholz 

5. Familienflohmarkt der Hornwaldgeischder Sexau
Die Hornwaldgeischder Sexau veranstalten am Sonntag, 
26.10.2014, einen Kinder-Sachen-Flohmarkt im Geschwis-

ter-Roser-Saal. Aufbau ab 09:00 Uhr; Dauer von 11:00 Uhr 
bis ca. 16:00 Uhr; Standmiete 5 €, Tische und Stühle stehen 
bereit. Der Erlös kommt der Kinder- und Jugendarbeit zu-
gute. 
Aus Platzgründen ist die Teilnehmerzahl begrenzt. 
Wir bitten um Anmeldung bis 19.10.2014 per E-Mail an: 
Flohmarkt@hornwaldgeischder.de. 

Wir laden herzlich ein zu unserer nächsten Veranstaltung:

Herbstbasteln mit Karin Preiß
am Mittwoch, den 01. Oktober 2014 um 20.00 Uhr im evan-
gelischen Gemeindesaal in Sexau.
Wir werden verschiedene Herbstdeko basteln. Wer möchte 
kann selbstgesammelte kleine Tannenzapfen und anderes 
kleines Naturmaterial mitbringen.
Der Kurs ist teilnehmerbegrenzt, daher bitte anmelden bei 
Susanne Kern, Tel. 07641-53621.  Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei. 

Nächstes Treffen zum Probesingen fürs Gerümpelsin-
gen
der Chorfreunde am Samstag, den 27. September 2014 um 
14.00 Uhr in der Hochburghalle in Sexau.

3. RATHAUS-HOCK am Sonntag, 21. September 2014  

Ab 11:00h Bewirtung auf dem Rathausplatz
 > Der Treffpunkt für Wanderer, Biker  

und Blasmusikfreunde <
Ab 11:30 h sind die Musikkapellen aus Kappel am Rhein, 
Nimburg und Kollnau bei uns zu Gast. Mit abwechslungs-
reicher Blasmusik gestalten sie uns einen schwungvollen 
Nachmittag. Zum Ausklang werden uns die Sexauer Dorf-
musikanten ab 19.00 h mit zünftigen Weisen auf die Okto-
berfestsaison einstimmen.
Für den Nachwuchs ist zwischen 14 u. 17.00 h mit einem 
Kinderunterhaltungsprogramm gesorgt.
Mit Wein/Sektstand und Bierwagen sowie Cafe-Bar oder 
herzhaftem Flammenkuchen (u.a.) aus der Küche, ist für´s 
kulinarische Wohl bestens gesorgt! Wer seine Tracht, das 
neue Dirndl oder die Lederhos´n schon parat hat, darf das 
gerne alles zeigen, schließlich liegt man damit im Trend der 
Zeit… 
Sollte es der Petrus nicht so gut mit uns meinen, steht die 
Bürgerbegegnung zur Verfügung. 

Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Sexau!
Für Kuchenspenden für unsere Cafe-Bar wären wir wie im-
mer sehr dankbar. 
Die Vorstandschaft

Zweiter Spieltag des TC Sexau mixed 40 Saison 2014
Der erste Spieltag am 30.08.2014 der Mixed 40 Mannschaft 
des TC Sexau wurde bereits mit einem klaren Erfolg gegen 
die Mixed Mannschaft des TC Bollschweil mit 7:2 absol-
viert. Bei super schönem Sommerwetter startete die Mixed 
40 Mannschaft   des TC Sexau am Samstag, 06.09.2014 in 
den zweiten Spieltag der Saison gegen die Damen und 
Herren des TC BG Bad Krozingen. Nach der ersten Runde 
stand es bereits 3:0 für den TC Sexau, aber es kamen ja 
noch 3 weitere Einzel, allerdings auch hier zeigte die Mixed 
Mannschaft des TC Sexau ihre besondere Qualität und be-
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endete die zweite Runde mit 6:0. Somit war das Ergebnis 
klar bevor es in die Doppel ging. Jetzt war der Ehrgeiz des 
TC Sexau geweckt und alle wollten als Krönung noch die 3 
Doppel gewinnen. In den Doppel-Spielen wurden dann alle 
Kräfte des TC BG Bad Krozingen mobilisiert und es mussten 
2 Doppel im Match-Tie-Break entschieden werden. 
In einem Match-Tie-Break musste sich Bad Krozingen ein 
weiteres Mal geschlagen geben, ein Match-Tie-Break konn-

te von Bad Krozin-
gen gewonnen wer-
den, so dass der 
Ehrenpunkt für Bad 
Krozingen dann doch 
erreicht wurde und 
der Erfolg des TC Sex-
au mit 8:1 sehr ein-
deutig ausfiel. Im 
Moment steht der TC 
Sexau mit weitem 
Abstand auf dem ers-
ten Platz der Tabelle 
und wir hoffen, dass 
das auch am letzten 
Spieltag noch so ist.

Mixed Mannschaft 
TC Sexau

Wandergruppe VdK-Altenclub
Am Freitag, den 26.09. treffen wir uns um 14 Uhr am Berg-
mattenhof.
Mit PKWs fahren wir nach Sieglau. Wir wandern zum Eck-
leberg.
Gehzeit: 2 Std.  Gerhard Kern

Geführte Wanderung in Freiamt
“Hocke-Runde”
Am Dienstag, 23. September 2014, ist eine geführte Nach-
mittagswanderung unter dem Titel “Hocke-Runde” mit 
Wanderführer Fritz Sillmann. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr 
beim Wanderparkplatz beim Feuerwehrgerätehaus im 
Ortsteil Brettental. Anschließend ist gemütliches Beisam-
mensein. Gutes Schuhwerk und witterungsentsprechende 
Kleidung werden empfohlen. 
Anmeldung erbeten bei der Tourist-Information Freiamt, 
Telefon 07645/91030,  Telefax 07645/91 03 99,
E-Mail: info@freiamt.de, 
Internet: www.freiamt.de

Sa., 20.09.14 bis 		 Künstler- und Kunsthandwerkermarkt 
So. 21.09.2014	�	�  Künstler und Kunsthandwerker aus der 

Bundesrepublik und dem benachbar-
ten Ausland präsentieren ihre Produk-
te und laden auch zum Mitmachen ein. 
Am Samstag mit Straßenmusik unter 
dem Motto "Rhythmus unter freiem 

Himmel" Schlossplatz, Spielspirale Em-
mendingen, Sa., 10:00 - 18:00 Uhr, So., 
11:00 - 18:00 Uhr	

Sa.,  20.09.14		�  Flohmarkt der Kita Windenreute Turn- 
und Festhalle Windenreute, 10:00 Uhr

Sa.,  20.09.14		�  Auslobung KIWANIS-Kinder-Förder-
preis  

						�      Im Jahr 2014 verleihen die Kiwanis 
Emmendingen/Baden e.V. zum vierten 
Mal den KIWANIS Kinderförderpreis, 
Bürgersaal, Altes Rathaus, Kiwanis Club 
Emmendingen,11:00-13:00 Uhr	

Sa.,  20.09.14		�  Burgführung mit Weingenuss auf der 
Burg Landeck 

						�      Weinausschank: Manuela Krayer, Ge-
schichten zur Burg: Burgfräulein Brigit-
te von Landeck,18:00 Uhr 

Sa.,  20.09.14		�  30 Jahre Städtepartnerschaft Emmen-
dingen - Newark-on-Trent 

						�      Festakt, musikalische Umrahmung 
Crazy Marquis, Auftritt Newark Ope-
ratic Society - Musicalmedley, Ingmar 
Winkler Trio - Jazz, Steinhalle Stadt 
Emmendingen: Familie, Kultur, Stadt-
marketing,19:30 Uhr 

Sa.,  20.09.14		�  Gipsy SwingGigolo Reinhardt-Jazztett 
+ Bass Schlosskeller, 10,00 € ermäßigt 
7,00 €, 20:30 Uhr

So.,  21.09.14		�  Platzkonzert Vorplatz Fritz-Boehle-
Halle, Stadtmusik Emmendingen, 11:15 
Uhr 

So.,  21.09.14		�  Bayrischer Frühschoppen des Musik-
vereins Maleck Dorfgemeinschaftshaus 
Maleck, 11:30 Uhr	

Mi.,  24.09.14		�  Ausstellungsführung Antonya C. Wolf-
ram: Segregation Galerie im Tor, Kul-
turkreis Emmendingen e.V., 17:15 Uhr 

Fr., 26.09.14 bis 		 KILBI des Musikvereins Windenreute 
So.,  28.09.2014		� Schulhof Windenreute, Musikverein 

Windenreute e.V.
Fr.,  26.09.14			�  Sabor Latino - Folklore aus Südamerika 

Schlosskeller, Schlosskeller e.V., 10,00 €, 
ermäßigt 7,00 €, 20:30 Uhr

Das Aschenkreuz
Ein Mittelalter-Krimi von Astrid Fritz
Dieser Sommer wird mörderisch in Freiburg!
Erleben Sie Stadtgeschichte hautnah und live mit 13 Schau-
spielern! Wir machen Freiburgs Altstadt zur Bühne und 
lassen das Jahr 1415 vor Ihren Augen wieder auferstehen. 
Nach dem großen Erfolg von “Der Pestengel von Freiburg” 
und “Die Himmelsbraut” von Bestseller-Autorin Astrid Fritz 
verspricht auch diese Inszenierung als echter Mittelalter-
Krimi große Spannung und beste Unterhaltung.

Vorstellungen:
6./7./13./14./19./20./21./26./27./28.09.2014 um 19 Uhr
Treffpunkt: Martinstor
Teilnehmerzahl beschränkt! Reservierung erforderlich!!
Wir spielen bei jedem Wetter.
Kartenvorverkauf: Freiburg Kultour 0761 - 2907447
oder Freiburg Living History 0173-404 5 666
Auch gerne per E-Mail:  info@freiburg-living-history.de 
Karten: 18,-/15,- p.P.
Wir freuen uns auf Sie!


